dis S Së ) 
fuͤr das Großherzogthum Poſen. 
| 7 | Antelligeni⸗Gomtoir im Bosthause. f 


40. Donnerſtag, den 11. Juni 1840. 


Angekommene Fremde vom 9. Juni. 

Herr Gutsp. Guſtav aus Kopaſzewo, Hr. Dominial⸗Commiſſ. Lambrecht 
aus Jerka, 1. in No. 14 kleine Gerberſir. Hr. Kaufm. Barſchall aus Frauſtadt, 
1. in No, 10 Wafferfir.; Hr. Kaufm. J. Salomon jun. aus Berlin, J. in No. 89 
Markt; die Herren Gutsb. v. Jaraczewski aus Gluchowo und v Jaraczewski aus 
Leipe, l. in No. 98 Markt; Frau Gutsb. v. Swiſzulska aus Koſzuty, l. in No. 67 
Markt; ie Guts b. Lautſch aus Siekierki, I. in No. 74 Markt; die Hrn. Gutsb. 
v. ueéft aus Ston und v. Zafrzewski aus Linowiec, l. in No. 14 Waſſer⸗ 

Str.; die Hru Handelsl. Stein und Abrahamſohn aus Stolp, die Hrn. Kaufleute 
Juda, Meyer und Wolffſohn aus Neuſtadt, Meyer aus Gneſen, Wolff aus Roga⸗ 
fen, Munter und Ldwy aus Pinne, l. in den drei Kronen; die Hrn. Kaufl. Men⸗ 
delſohn, Berlin, Strich u. Levy ous Birnbaum, Heymann, Boas, Marcuſe und 
Reich aus Schwerin a/ W., Holländer aus Liſſa, Hirſchfeldt und Wolfſohn aus 
Neuftadt h/ P. und Rotholz aus Rogaſen, l. im Eichkranz; Hr. Gutsb. v. Tacza⸗ 
nowski aus Graboſzewo, l. in No. 90 Markt; die Herren Kaufl. Seeligſohn aus 
Seen, Jaſtrow aus Rogowo, N. Schocken und Jaſtrow aus Rogaſen, FIldter 
und Moſes aus Janowiec, Sibirski aus Gratz, Kuttner, Blumberg, Heilfronn, 
Citron und Mannes aus Witkowo und Salomon aus Grünberg, L im Eichborn; 
Hr. Kaufm. S. Herz aus Breslau, I, in No. 2 Judenſtr.; die Hrn. Kaufl. Bialo⸗ 
mio aus Santomysl, Goldſtein aus Pinne, Wollenberg aus Gneſen, Hirſchfelder 
aus Neuſtadt b/ P., Selinger aus Samter und Salinger aus Obrzycko, l. in den 
drei Kronen; Dem. Gardie aus Straßburg, l. in No. 30 Friedrichsſtr.; Hr. Ju⸗ 
ſpektor Dfiedi aus Roroſowo, Hr. Brennerei: Veſiter Kuntz aus Jaraczewo, dle 
Hrn. Kaufl. Hirſch aus Kurnik, Löwenthal aus Unrubſtadt, Rawack aus Frauſtadt, 
Brühl aus Schmiegel, Krambach aus Liſſa, Soliſch aus Schwetzkau, Levy und 
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Henoch aus Nakel, Rokoſz und Gaidermann aus Gratz, l. im Tyroler; die Hrn. 
Kaufl. Friedenthal und Bogs aus Grünberg und Cohn aus Kurnik, l. in No. 79 
Markt; die Hrn. Gutsb. v. Skorzewski aus Nekla, v. Twardowski aus Szuſzyn, 
v. Szoldrski aus Popowo, Graf v. Radolinski aus Borzezicki und Graf v. Myciel⸗ 
ski aus Dembno, Frau Gutsb. Gräfin v. Engeſtröm aus Jankowice, die Herren 
Gutsb. v. Nierzichowski aus Grunowko, Toporowski aus Gratz, v. Nieswiaſtowski 
aus Wyciazkowo u. die Gebr. v. Waſierski aus Podrzyez, L im Hotel de Vienne; 
Hr. Gutsb. v. Matecki, Fräulein v. Urbanowska und Fraͤulein v. Czerwins ka aus 
Glupon, Hr. Gutsb. v. Drweski aus Zembowo, l. in No. 74 Markt; Hr Gutsb. 
Borzecki aus Popowo⸗Tamkowo, l. in No. 9 Breitefir.; Hr. Pächter Radziejewski 
aus Neudorf, l. in No. 80 kleine Gerberſtr.; die Herren Paͤchter Koppe aus Dos 
brzyea und Walkowski aus Sroczyno, l. in No. 10 Markt; Hr. Kaufm. Koſidow⸗ 
ski aus Samter, l. in No. 60 Markt; die Hrn. Gutsb. Graf v. Potworowski aus 
Gola, v. Frajer aus Wierzeja und Szufdrzynski aus Lubaſz, l. in der goldenen 
Gans; die Hrn. Gutsb. Kurz aus Konojady, v. Skorzewski aus Golmitz, Tye aus 
Rakowko und Wittwer aus Dabußzek, die Hru. Pächter v. Baranowiez aus Lagie⸗ 
wnik, Philippsborn aus Kruſzyn, Matuſzewski und Hr. Oberförfter Biakoſzynski 
aus Neudorf, die Hrn. Koufl. Lienenthal und Wolly aus Berlin, Lim Hötel de 
Dresde; Hr. Vermeſſungs⸗Reviſor Vollmer aus Schoͤnlanke, l. in den 3 Kronen 3 
Hr. Oekonom Glogowski aus Mikoslaw, l. in No. 53 Schrodka; Hr. Banquier 
Saling aus Berlin, l. in No. 4 Bresl. Str.; Hr. Partik. v. Stoſz aus Schroda, 
die Hrn. Gutsb. v. Kierski aus Myfzkow, v. Kierski aus Niemierzewo, Viertel aus 
Siedleezko und Baron v. Skarzynsti aus Oblackowo, L im Hotel de Paris; die 
Hrn. Kaufleute Mottek aus Wronke und Memelsdorf aus Samter, Hr. Brennerei: 
Pächter Buſſe und Hr. Wirthſchafter Dahlſtroͤm aus Kikowo, Hr. Probft Budzinski 
und Hr. Aſſeſſor v. Walkowski aus Buk, l. in den drei Lilien; Hr. Ober⸗Landes⸗ 
Ger.⸗Refer. Roſenkranz aus Bromberg, Hr. Grenziäger Brooſch aus Raſtenburg, 
Hr. Oekon.⸗Juſp. Thiel aus Gramsdorf, die Herren Kaufl. Freund aus Schmiegel 
und London aus Strzelno, l. im deutſchen Hauſe; die Fru. Kaufl. Spieldoch, Ja⸗ 
blonski und Bath aus Graͤtz, Friedemann und Biakowicz aus Pleſchen, Salinger 
aus Erin, Iſrael und Sabynski aus Barcyn, l. im Eichborn; Hr. Gutsbeſitzer 
v. Jeska aus Krzyzewo, l. in No, 14 Breiteſtr.; die Hrn. Gutsb. v. Czornowski 
aus Kamjeniec und von Bronikowski aus Siedlee, l. im Hotel de Hambourg; 
die Hrn. Kaufleute Boas und Kam aus Grünberg, l. im rothen Kruge; die Hrn. 
Gutsbeſ. Sosnicki aus Kuczkowo und Buſſe gus Polſzewo, Hr. Kommiſſarius Sa⸗ 
lewekt aus Kromolic, Hr. Oeconom Niewitecki aus Torcholin, die Hrn. Wirthſchi⸗ 
Inſpektoren Kaminski aus Pawlowo und Pfennig aus Trabezyn, Hr. Gaſtwirth 
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Wiener aus Pleſchen, Hr. Kaufm. 
aus Oleſzuo, L in den drei Sternen; 


Brühl aus Schrimm, Hr. Gutsbeſ. Lehmann 
die Hru. Pächter Wiewierowski aus Dupſchin 


und Zegwy aus Palenein, die Hrn. Kaufl. Tuch aus Wreſchen, Jaffe aus Milostaw, 


Moller und Berl aus Feſtenberg, Fiedel 


mann, Bendix, Herbſt, Brodek, Kdnigs⸗ 


berg und Aſcher aus Krotoſchin, Frau Wollhändlerin Mendelſohn aus Jaroczyn, 


I. im alten 
Görka, Ginouvier aus 


Rathhauſe; die Hrn. Gutsbeſ. Haack aus Slupi, v. 
Podleſie und Kaminski aus Sadziwojewo, l. in der goldnen 


Kuczborski aus 


Kugel; die Hrn. Gutsbeſ. v. Brudzewski aus Herbowo, v. Drwecki aus Baboro⸗ 


weo und v. Malczewski aus Proſzynie, Hr. 
Beufz aus Trzemeſzno, l. im Hotel de Cracovie; 
aus Bojanowo, Hr. Kandidat d. Pred.⸗Amts Hentſch aus Nudamühl, 
Kaufl. Schöps aus Kobylln und Chey aus Grünberg, 
Gutsbeſ. v. Faltowski aus Pacholewo, 
Kaufleute Samuelſohn aus 


ſor v. 


und Wolff aus Rakwitz, Hr. 


de Pologne; Hr. Agent Getzell aus Glogau, die Hrn. 


Dekan Koperski aus Dolzig, Hr. Aſſeſ⸗ 
Hr. Poſthalter Kunkel 
die Herren 
die Hrn. Handelsleute Elfers 
L im Hötel 


Schneidemähl, Malche aus Pinne, Pinner aus Birnbaum, Lichtenſtein aus Bres⸗ 
lau, Cohn aus Jaroczyn, Brandt aus Neuſtadt 40 Ws, Pinner aus Rakwitz, und 
Jakoſtel aus Gneſen, l. im Eichkranz; Hr. Landſchaftsrath v. Dunin aus Lechlin, 
Hr. Graf und Gutsbeſ. v. Eubienski aus Pudliſzki, Hr. Oberfbrſter Glogowski aus 


Milostaw - Hr. Probſt Marceinkowski au 


Bocyyn, Hr. Gutsbeſ. o. Radoner 


Cerekwiea, Hr. Erbpächter Szole aus 


i aus Cheimno, 1. im Hotel de Berlin; Frau 


Gutsbeſ. v. Mierzewska und v. Mierzewski Stud. der Philolog. aus Czermin, I. im 
Hötel de Rome; Hr. Gutsbeſ. Pilaski aus Sarbinowo, l. in No. 13 Breite⸗Str.; 


die Herren Gutsbeſ. v. 


Kaufm. Malachowski aus Strzelno, l. im goldnen Löwen; 
v. Laski aus Poſadowo und v. Sczaniecki aus Brody, L in No, 2 St. Martin. 


4 Bekanntmachung. Auf den Anz 
trag des Königlichen Poſener Landgeſtüts, 
werden alle diejenigen unbekannten Oläus 
Maer, welchee 
1) an die Poſenſche Landgeſtüts⸗Kaſſe 
aus der Zeit bis zum 1. Januar 
14% 4840. * 1 2 N 
2) an die Poſenſche Land = Geſtüts⸗ 
Wirthſchafts⸗Amts⸗Kaſſe aus der 
Zeit bis zum 25. Juni 1839., 
aus irgend einem Rechtsgrunde Anfprüche 


D — 


Kaminski aus Gulczewo und v. Loga aus Ruchocinck, Hr. 


die Herren Gutsbeſ. 


— uiͥ 
D 


Obwieszezenie.; Na wnibsek Krél- 
klaczarni kraiowéy Poznanskiey Zë: 
pozywaia,sie wszyscy wierzyciele nie · 
znaiomi, ktörzy 
t) do kassy klaczarni kraiowey Po- 
znatiskiey z eeagn a2 do 1. Sty- 
cznia r. 1840, 
2) do kassy urzgdowey ekonomii 
klaczarni kraiowey Poznanskiéy 
2 ezasu a2 do 25. Czerwca 1839, 
z iakiegokolwiek zrodla pretenisye 
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zu haben vermeinen, aufgefordert, ſolche 
in dem auf den 16. Juli 1840 Vor⸗ 
mittags 10 Uhr in unſerm Inſtruktions⸗ 
Zimmer vor dem Obers Landes⸗Gerichts⸗ 
Referendarius von Crouſaz anberaumten 


Termine anzumelden, widrigenfalls ſie 


ihrer Anſpruͤche an gedachte Kaſſen ver: 
luſtig erklaͤrt, und an dle Perſon des je⸗ 
nigen verwieſen werden muͤſſen, mit dem 
ſie kontrahirt haben. 
Poſen, den 12., März 1840. : 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes⸗ 
Gericht, I. Abtheilung. 


mie sgdzg, aby takowe- w terminie 


na dzien 16. Lipca 1840 rana 
o godzinie rotéy w Nasz6y jzbie ins 
strukcyiney przed Ur. Crousaz Refe- 
rendaryuszem Glöwnego Sadu Zies 


mianskiego wyznaczonym podali, al- 
bowiem w razie przeciwnym za utra- 


caigcych pretensyi swych do 'kass 
wspomnionych uanani, i“do'osoby 
tego, 2 kim kontraktowali, odestant 
zostanz. Poznan, d. 12. Marca 1840. 
Krölewski Giöwny Sad Zie. 
mianski, I. Wydziatu, 


2) Der hieſige Bürger und Kuͤrſchner⸗ Podaie sig ninieyszem do wiado- 


meiſter Auguſt Laudon und die unverehe⸗ 
lichte Charlotte Eckſtein, haben mittelft 


mob ci publiczney, Ze August Laudon 
obywatel i kusnierz tuteyszy i Char- 


Ebevertrages vom 27. d. Mis. die Ge- lotte Eckstein panns, kontraktem 


meinſchaft der Güter) und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur bp 
fentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Poſen am 28. April 1840. 


przedslubnym 2 dnia 27. m. b. v spOl. 
nos maigtku i dorobku wylgeayli. N 


Ponaf, dnia 28. Kwietnia 1840, 


Königl. Lands und Stadtgericht. Kréi Sad Ziemsko-mieyski. 


3) Der Handels mann Adolph Bley Bier, 
ſelbſt und die unverehelichte Hannchen 
Baſch, haben mittelſt Ehevertrages vom 
30. April d. J. die Gemeinſchaft der Güͤ⸗ 
ter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, wel⸗ 
ches hierdurch zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht wird. ` 2 8 

Poſen, am 27. Mai 1840. . 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


— 


4) Der hieſige Goldarbeiter Wilhelm 


Wepold und das Fräulein Johanna Wil: 
helmine Anders, haben mittelſt Ehever, 


— — bk 


Podaie sig ninieyszém do wiado- 
mosci publiczney, Ze Adolf Ble) ku» 
piec tuteyszy i Hannchen Basch pa» 
na, kontraktem przedslubnym 2 dnia 
30. Kwietnia r. b. wspölnog& maigiku 
i dorobku wylaczyli. a aid 


Poznan, dnia 97. Maja 1840. 
Krol. Szd Ziemsko. mieyski. 


— Se Meer een 8 
Podaie sie ninie yszém de wiado. 
mosci publicznéy, Ze Wilhelm We- 
pold zlotnik tuteyszy i Joanna Wil. 


— 
— 


trages vom 262 d. Mts. die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ 
ſen, welches hierdurch zur offentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 15421 

e poſen, am 29. Mal 1840. 
Konigl. Land⸗ und S tadkge 11 


509 
Se re 
6) Der Müller Chriſtian Hadler zu Spo⸗ 
tonner Mühle und deſſen Braut Henriette 
Prochnau haben mittelſt Ehevertrages 
vom 16. Mai eur, die Gemeinſchaft der 
Guter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur oͤffentlichen Kenut⸗ 
niß gebracht wird. E? 
Bromberg, den 19 Mai 1840. 
Kbnigk Land⸗ und Stadtgericht. 


— — 


6) Bekanntmachung. Die verehe⸗ 


lichte Heinrich, Emilie Seraphine geborne 
Briefe und deren Ehemaun, Eigenthümer 
Wilhelm Heinrich zu Huͤhnerfuß, haben 
die Gemeinſchaft der Guͤter und des Er⸗ 
werbes bei der Großjährigkeit der Erſte⸗ 
ren am 23. Mai 1840 ausgeſchloſſen. 

Birnbaum, den 28. Mai 1840. 
Kbnlgl. Land- und Stadtgericht. 


R 


7) Der Wollhaͤndler Samuel Saberski 
von hier und deſſen Ehefrau Dorothea ge⸗ 
borne Bärſchall aus Ftauſtäbt haben 
mittelſt Ehevertrages vom 13. April 
1840 die allgemeine Gemeinſchaft der 
Güter ausgeſchloſſen und nur die des Er⸗ 
werbes unter ſich eingeführt, welches 
hiedurch zur dffentlichen Kenntniß "ge 
ie, noxıg Wohn 
Wollſtein am 25. Mai 1840. die 
Königl. Lande» und Stadtgericht. 


N | Gs ` 


KOL EE? Bushnell 


98 — 


belwins Anders panns;! Kontrakte 
prꝛedslubnyin 2 dn. 26. m. b. wspöl · 
nos& maigtku i dorobku wylaczyli. 
aa de Gap ar 
"Poznan, duta 39. Maja 1840. 
„Kröll 84d Ziemsko-mieyski 


e: A 


1135 


Podaie sig ninieyszem do publi- 
ane: Wadomosci, Ze mynarz Kry- 
styan Hadler 2 top Spalony'zwa- 
nego, 1 jego natzeczona Henrietta 
Prochnau, kontraktem przed$lubnym 
2 dnia 16. Maja r. b. wspölnos& ma- 
iatku i dörobku wylgeayi, `" u 
Bydgoszcz, d. 19. Maja 1840. 
Kröll. 83d Ziemsko-mieyskü 


Obwieszczenie. Zamgina "Hein, 
rich, Emilia Serafina 2 Briesoöw i ie 
ma2, wlasciciel Wilhelm Heinrich 


W Kurzeystopie, wspölnöo$6 maigtku 


i dorobku przy pelnoletnosci Zony, 
dot 23. "Mais 1840. wylgezylie 
dig: u 84 Ane! i är 
„„Migdzychöd,, dh, 28, Baja 1840. 

Krol. Bad Ziemsko-mieyskü 


Pocdhie sig nünteyszem de publi- 


Gendt wiadomoegef! Ze handlerz wel 


ny Semuüel Saberski tu SÉ 1 tegoz 
Zora Dorota 2 Bardzalow- 2 Wschowy, 
kontraktem przedslubnym 2 Unia 13. 
Kuwiethia 1840 powszechng wspölnos6 
maigtku wyigezyli, Ttylko wsp6nds6 
dötobkt pommigday zé uro aden. 
plant AH D ie HT I KEE 
„ Welsztyn,, dnia 25. Nel 1840, 
Kröl. Sad Ziemsko-mieyski. 


D 


\ 


8) Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht zu 4 
rs Sicher imm. dont 
Das in Dolzig sub No. 74 belegene, 


dem Michael Pospieſzynski gehbrige bür⸗ 


gerliche Grundstück, abgeſchaͤtzt auf 506 
Rthlr. zufolge der, nebſt Hypotheken⸗ 
Wein und Bedingungen in der Regiſtra⸗ 
tur einzuſehenden Taxe, ſoll a m 3 flſten 
Au guſt 1840 Vormittags 1 Uhr an 
ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt. wars 
den 9174 


1 BAER ugzda 


e Alle unbekannten Real» Prätendenten 


werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤkluſion ſpaͤteſtens In. dieſem Ter 
mine zu melden. 1 


Schrimm, den 19. Marz 1840. 
Kon igl. Land⸗ und Stadtgericht. 


— 


9) Proclama. Alle Diejenigen, wel⸗ 
che an den im hieſigen Depoſitorio bisher 
verwalteten 175 Rilr. betragenden Nach⸗ 
laß der 1784 zu Wreſchin, Kreis Czar⸗ 
nikau, verſtorbenen Wittwe des weiland 
Treigutebeſitzers Hieronymus Hellwig, 
Theodora geb. Hennig oder Henrici als 
Erben oder Ceſſionarien Anſpruch machen, 
haben ſich ſpaͤteſtens in dem auf den 
29. Oktober 1840 an bieſiger Ges 
richtsſtelle anſtehenden Termine perſön⸗ 
lich oder durch Bevollmaͤchtigte, wozu 
die Juſtiz⸗Commiſſarien Börner und von 


Woyciechowski zu Schönlante vorgeſchla⸗ 


gen werden, zu melden und zu legitimi⸗ 


Nato „Sprzeda£ konieerna, 1 Bagge 
Bad Zi, e ms ko, mien Ski ` 
SS ittan? "rs Sgremie. ? ag 
Nieruchomaié w miescie Dolsku 
pod No, 74 polo2ona, Michata Po- 
spiessynskiego wlagna, 05zdcowana 
na.506 Tal, wedle taxy, moggcey by& 
przeyrzaney was 2 wykazem hypo- 
tecznym i warunkami w Registratu- 
re, ma byéë dnia 31. Sierpnia 
18 40 przed poludniem o godzinie 
Litër v mieyscu zwyklém posiedzen 
sgdowych sprzedana. - f 


{ 


Wszyscy niewiadomi pretendenci 
realni wzywaig sig, azeby sig pod 
uniknieniem prekluzyi zglosili na, 
poZniey w terminie oznaczonym. 
Sarem doing. Marca 1840. 
Krol. Sad Ziemsko-mieyski. 


or Ki, 1 EEE | the, 7 14 
Proclama. Wszysey ei, ktörzy 
do znayduigeey sig w Depozysie tu- 
teyszym pogostalosci po zmarley w 
roku 1784 wdowie dawnego wlasci- 
ciela wolnego gburstwa w Wrzesz- 
ezynie, powiecie Czarnkowskim, Hye- 
ronima Helwig, Thedorze 2 Henni- 
go lub Henrycych 175 Tal. wyno⸗ 
sage, iako sukcessorowie albo ces- 


EA 


‚SyOnaryusze pretensye roszcza, maig 


sig naypòznièy w terminie dnia 29. 
Pazdziernika 1840 w izbie Sädoe _ 
wey tuteyszey wyznaczonym osobi- 
seie lub przez pelnomocniköw zglo- 
sié i legitymo was, do czego im sig 


ren, widrigenfalls der Königl. Fiskus, 
als Extrahent dieſes Aufgebots, für den 
rechtwaͤßigen Erben angenommen, ihm, 
als ſolchen der Nachlaß zur freien Dis⸗ 
poſition verabfolgt, und der nach erfolg⸗ 
ter Proͤcluſion ſich etwa meldende nähere 
Erbe oder gleich nahe Erbe, alle ſeine 
Handlungen und Dispoſitionen anzuer⸗ 
kennen und zu ubernehmen ſchuldig, von 
ihm weder Rechnungslegung, noch Erſatz 
der erhobenen Nutzungen zu fordern be⸗ 


Bilehne, den 31. December 1839. 
Königl. Preuß. Gerichts⸗ 


CTCommiſſion. 
e? asf AIR ER 12747 Äis 


At 


SR? 


em er, 


10) | 
Ligotta, Schildberger Kreiſes, ſoll von 


Johannis d. J. ab, auf drei nacheinander 
folgende Jahre, bis Johannis 1843, 


meiſtbietend verpachtet, werden. Hierzu 
iſt der Bletüngs⸗Termin auf den 22ſten 
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Bekanntmachung. Das Gut 


w terminie dnia 92, CZer weg f. b. 


Kommwisbarze sf rawfedliwober Boer- 
ner i Wopefechowski 2 Trecianki 
przedstawiaig, wprzeciwaym za ra- 
zie fiskus krölewski jako extrahent. 
ninieyszego ogloszenia za prawnego 
sukcessora uznanym i temu2 pozo- 
stakosé rzeczona do wolnego zarzg- 
dzenia wydane zostanie, a ten ktöry 
sig po uplynieniu postanowionego 
czasu prekluzyinego jako bliZszy lub 
"röwno bliski sukcessor okazal wszy= 


Le vii Pa 


4 e "28 77 
Obwieszcxenie. Dobta Ligotta, 
w powiecie Ostrzeszowskim, beda 
Wydzierzawione naywieesy daigcemu, 
na tray Po sobie idges ts, od Sg 
Jana r. b., a2 do teß62 roku 1843, 


Juni 1840 Nachmittags um 4 uhr im o godzinie Atey po peludhiu w déen 
Landſchaftshauſe anberaumt. Pachtlu⸗ Towarzystwa Kredytowego, Wszy- 
flige und Fähige werden zu demſelben strich chæé dzierzawienia maigcych 
eingeladen, mit dem Bemerken, daß nur wzywamy na termin powyzszy 2 o- 
diejenigen zum Bieten zugelaſſen werden znaymieniem, iz ci tylko do licytacyi 
konnen, die zur Sicherung des Gebots przypuszezonemi bed, ktörzy w go - 


— 2 —— 


eine Kaution von 500 Kthlr. ſofort baar towianie zlosg kaueya 500 Tal. na 
erlegen und erforderlichenfalls nachweiſen, ‚zabezpiegzenie, podanis, a u razie 
daß fr den Pachtbedingungen überall pourzeby ndowodnig, i2 warunkom 
nachzukommen im Stande ſind. .dzierzawaym zadesy& ueaynit mo, 

Die Pachtbedingungen konnen in unſe⸗ Warunki dzierzaune inogz bye 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. przeyrzane W Registraturze naszéy. 

Poſen, den 15. Mai 1840. Pornaß, dnia 15. Maja 1840 


Provinzial ⸗Landſchafts⸗ Dyrekeya Prowineyalna ` 
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11) Flägel⸗Pianofortes aus den vorzüglichſten Fabriken, für deren Güte 
und Dauerhaftigkeit unumſchrankte Garantie geleiſtet wird, nach der neueſten Con⸗ 
ſtruction gearbeitet und in den feinſten Holzarten, als Poliranders, Zebras, Mahas 
goni⸗ und Kieſchbaumholz angefertigt, empfeble ich in einem reichhaltigen Vorrath. 


SA den reellſten Preiſen gewähre ich ſoliden Käufern Abſchlogszahlungen. 
r Se WIEN Sé 238 Sr EIER L u 8 3 F a E d Markt No. 89. 


42). Dem unterzeichneten Königl. Oekonomie⸗Kommiſſarius iſt Seitens der Kbnig⸗ 

lichen General⸗Kommiſſion nachgegeben worden, in den zum Reſſort derſelben ge⸗ 

hoͤrigen Geſchaͤften den Partheien zu aſſiſtiren, was hiermit bekannt gemacht wird. 
Poſen, Breslauer⸗Straße No. 17. N v. Michalski. 


43) Ju der Bäckerſtroße No. 12. ſtehen Wohnungs veränderung halber verſchie⸗ 
dene Mahagoniz und Birken⸗Meudles aus freier Bare ku Werkauf. 


44) "ti sam debit, jaki meig na Dziennik domowy 2 tyeinami ksiggar- 
nie J, K. Zupafiskiego i W. Stefanskiego , ‚ma take kada inna ksiggarnia 
mieyscowa i zamieyscowa, bez ograniczenia. Co sie tyczy Dziennika do- 
mowego Maren debit ‚tego wylacznie na W. X. Poznanskie otrzy mala 
‚ksiegarnia J. K. Zupatiskiego. Re dakeys Driennika domowego. 
FE e ee rap, e 
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